
HELIOS Klinikum Wuppertal

Wir erwarten Nachwuchs!



Übersicht

• Kurze Übersicht: Wer ist HELIOS?

• Ein paar Fakten zum HELIOS Klinikum Wuppertal.

• Gynäkologie und Geburtshilfe: 

- Fahrplan
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- Vorteile für die Geburtshilfe 

- Vorteile für die Gynäkologie

- Was kommt auf die Mitarbeiter zu?

- Was tut sich baulich?



HELIOS Kliniken – Daten und Fakten

Kliniken 110 HELIOS Kliniken
in 11 HELIOS Regionen 

Leistungs-
spektrum

Integriertes Versorgungsspektrum:
von Akutmedizin über ambulante
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spektrum von Akutmedizin über ambulante
Versorgung bis zu Rehabilitation
und Seniorenpflege

Mitarbeiter rund 69.000

Patienten über 4,2 Mio. pro Jahr
(davon mehr als 1,2 Mio. stationär)

Umsatz 3,4 Mrd. Euro (2013)

Stand 10.2014



Die Region West

HELIOS Klinikum
Wuppertal

HELIOS Klinik
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Odebornklinik
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Baumrainklinik

HELIOS Klinikum
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HELIOS Klinikum Wuppertal – Daten und Fakten

Standorte Stadtteil Barmen
Stadtteil Elberfeld (Herzzentrum)

Leistungs-
spektrum

Haus der Maximalversorgung, das 
mit Ausnahme der Akutgeriatrie, 
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spektrum mit Ausnahme der Akutgeriatrie, 
der Gynäkologie/Geburtshilfe und 
der Transplantationsmedizin 
nahezu alle medizinischen 
Leistungen erbringt

Mitarbeiter rund 2500

Patienten Über 50.000 stationäre Fälle im
Jahr 2013

Stand 08.2014



Entwicklung Arbeitsplätze

Vollkräfte Pflegedienst
2011 2012 2013 2014

627,60 657,60 683,15 681,25

17,39 26,95
Transport- und 
Begleitdienst

5,8 Bettenreinigung

Gesamt
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Vollkräfte ärztlicher Dienst

627,60 657,60 700,54 714,00 Gesamt

2011 2012 2013 2014

384,00 408,50 437,10 440,56



HELIOS Klinikum Wuppertal – zwei, nein drei Standorte

Standort
Barmen

St. Anna
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Standort
Elberfeld



Gynäkologie und Geburtshilfe

Der Fahrplan:

• 1. April 2015: Übernahme der Fachabteilung in St. Anna 
(vorausgesetzt das Kartellamt erteilt die Freigabe)

• Bis Frühjahr 2016: bewährtes medizinisches Angebot in 
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• Bis Frühjahr 2016: bewährtes medizinisches Angebot in 
den Räumen der St. Anna-Klinik

• Außerdem: gegenseitiges Kennenlernen, Bauarbeiten an 
Haus 8, Paten- und Austauschprogramm, Schulungen etc.

• Frühjahr 2016: Umzug nach Barmen in Haus 8



Gynäkologie und Geburtshilfe

Bis zum Umzug im Frühjahr 2016       
bieten Gynäkologie und Geburtshilfe das 
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bieten Gynäkologie und Geburtshilfe das 
gewohnte Leistungsspektrum unter dem 
Dach der St. Anna -Klinik an!



Geburtshilfe

Die wichtigsten Vorteile:

Geburtshilfe:
• Nähe zur Kinderklinik
• Nähe zu Kinderradiologen und 
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• Nähe zu Kinderradiologen und 
Kinderurologen

• Ab Frühjahr 2016: neue attraktive 
Räumlichkeiten bei bewährter Qualität durch 
das bisherige eingespielte Team



Geburtshilfe

Ein Beispiel:

• Während der Geburt tritt ein medizinischer Notfall auf.

• intensive Versorgung von Mutter und Kind notwendig
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Ab Frühjahr 2016 können alle erforderlichen Maßnahm en 
unter einem Dach eingeleitet werden.

Die Situation, dass die Mutter in der Gynäkologie an der 
Vogelsangstraße und das Neugeborene auf der 
Kinderintensivstation an der Heusnerstraße betreut werden, 
gehört ab Frühjahr 2016 der Vergangenheit an. Der 
Intensivtransport mit Neugeborenem entfällt.



Gynäkologie und Geburtshilfe

Die wichtigsten Vorteile:

Gynäkologie:
• Fachübergreifend unter einem Dach: 

Onkologie, Urologie, Strahlentherapie, 
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Onkologie, Urologie, Strahlentherapie, 
Pathologie, Radiologie

• Weg zum Onkologischen Zentrum 
weitgehend geebnet



Gynäkologie

Ein Beispiel:

• Chirurgischer Eingriff bei Mammakarzinom

Intraoperative Feinschnittuntersuchung von entfernt em 
Gewebe in der Pathologie über Rohrpostanbindung.
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Gewebe in der Pathologie über Rohrpostanbindung.

Mit den vorhandenen pathologischen Ressourcen wird sich 
die Wartezeit bis zum Vorliegen eines Ergebnisses aller 
Voraussicht nach verringern. Der Operateur weiß schneller, 
ob er das bösartige Gewebe vollständig entfernt hat. Das 
Gesamtprozedere vereinfacht sich.



Was kommt auf die 
etwa 150 Mitarbeiter 
der Gynäkologie und 
Geburtshilfe zu?



Wie wurden/werden die Mitarbeiter informiert?

• Zwei Mitarbeiterversammlungen vor und nach der 
Bekanntgabe der Übernahme.

• Weitere Informationsveranstaltungen geplant.

• Integrationsteam, das immer ansprechbar ist.

• Infopoint in der St. Anna-Klinik mit persönlichem 
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• Infopoint in der St. Anna-Klinik mit persönlichem 
Ansprechpartner in der Kernarbeitszeit.

• Eigene E-Mail-Adresse für alle drängenden Fragen.

• Bauteam aus St. Anna-Mitarbeitern, das sich in die 
Ausstattung des Neubaus einbringt.

• Breites Angebot an schriftlichen Informationen…
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Was kommt konkret auf die Mitarbeiter zu?

• Die Verträge bleiben bei gleichen 
Konditionen erhalten.

• Bei den Arbeitsabläufen und der 
Computersoftware kann es kurzfristig 
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Computersoftware kann es kurzfristig 
Änderungen geben.

• Ab Frühjahr 2016: ein neues Heim.



Ab 2016 die neue Heimat der Gynäkologie und Geburtshilfe
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…das 3. und 4. Obergeschoss in Haus 8 in Barmen –
direkt über der Kinderklinik.



Ab 2016 die neue Heimat

1830.01.2015

Der Kreißsaal unterscheidet sich 
vom normalen Krankenhausbetrieb
In erster Linie durch abweichende 
Materialitäten.

Mehr „wohnlicher“ Charakter!

„Patientinnen sind nicht krank, 
nur schwanger.“



Geburtenstation nach HELIOS Bauempfehlungen
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Kreißsaal nach HELIOS Bauempfehlungen
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21Vorstellung HELIOS Kliniken

www.helios-kliniken.de

Vielen Dank!
HELIOS Kliniken


